
www.union-halle.net

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

TSV Nord 
Harrislee 
Sa. 14.03.2020
19.00 Uhr

16.00 Uhr 
JUNIORTEAM vs.
HV Chemnitz

Bundesliga Handball in Halle



Alle Infos unter wohngucker.de

28.03.2020 · 10:00 – 12:00 Uhr · Osterbasteln*
Gestaltet mit uns fröhlich bunte Gipsfiguren zur Osterzeit.28

März

Im Wohngucker erwartet Euch im Vorfrühling ein abwechslungsreiches 
Programm. Gestaltet mit uns fröhlich bunte Gipsfiguren zur Osterzeit und 
holt Euch Eure Osterüberraschung ab!

- der Laden für Wohnungssucher
im Neustadt Centrum (Ausgang Richtung Neustädter Passage, neben Bäckerei Steinecke)

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9:30 – 18:00 Uhr
Samstag   9:30 – 16:00 Uhr

Viele neue Wohntipps und Termine auch auf:

wohngucker

Frühlingsgefühle 

für (H)alle!
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März 23.03. – 09.04.2020 · Holt Euch Eure Osterüberraschung ab!

Nehmt Euch ein Ostertütchen im Wohngucker mit, gestaltet es nach Lust und 
Laune und bringt uns das fertige Tütchen bis Gründonnerstag zurück. 
Zur Belohnung füllen wir es Euch mit kleinen Überraschungen auf. 
*  Voranmeldung bitte vor Ort im Wohngucker oder an wohngucker@gwg-halle.de
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Vorwort

Vorwort zum Bundesligaspiel am 14.03.2020, 19:00 Uhr
SV Union Halle-Neustadt – TSV Nord Harrislee

Liebe Handballfreunde unserer WILDCATS,

auch wir können uns der angespannten 
gesundheitspolitischen Situation nicht 
entziehen. Deshalb freuen wir uns umso 
mehr, dass trotz Sie trotz Unannehmlich-
keiten heute unser Gast sind. Wir als 
Verein wünschen Ihnen, und das völlig 
unabhängig vom „Kronen-Virus“ alles 
erdenklich GUTE, vor allem Gesundheit.  

Womit wir auch beim eigentlichen The-
ma wären: Das Lazarett der WILDCATS 
hat sich etwas ge-lüftet. Danique, Ani-
ca, Lena und Julia sind zurück im Mann-
schaftstraining und beginnen hier die 
Belastungen für den Endspurt in der 2. 
Handball-Bundesliga-Frauen zu steigern. 
Das die Vier nach Ihrer unfreiwilligen 
Pause wieder richtig Lust auf Handball 
haben, zeigten sie im letzten Auswärts-
spiel, bei dem die Frauen vom abstiegs-
gefährdeten HSV Solingen-Gräfrath 76 
mit 40:27 unter die Räder kamen. Un-
terstützung erhielt das Team von Tanja 
Logvin von drei 3 Spielrinnen von den 
JuniorCats, die sich in den vergangenen 
Wochen mehr und mehr in den Fokus ge-
spielt haben.

Eine davon ist Lena „Smoli“ Smolik aus 
Thüringen, die mit Ihrer Persönlichkeit, 
ihrer spielerischen Präsenz, ihrer Trai-
ningseinstellung und nicht zuletzt mit 
ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! zu überzeu-
gen wusste und neben Vanessa Dirks und 
Lara Lepschi für die kommenden Spiel-
zeiten in den Profikader auch vertraglich 
gebunden werden konnte. Natürlich wer-
den wir nicht nach jeder Saison gleich 
drei Spielerinnen aus dem Drittligateam 
in die erste Mannschaft ziehen können. 
Fakt ist je-doch, dass dies aus unserer 
Sicht der richtige Weg ist und wir dafür 

einen entsprechenden Trainer benötigen.  

 Den glauben wir in Christian Denk ge-
funden zu haben. Ich möchte nun die In-
formation aus den einschlägigen Medien 
nicht wiederholen. Christian Denk hat 
mit seinen 36 Jahren bei der SG in Kirch-
hof bereits viel Handball erleben dürfen. 
Überzeugend waren für die Verantwortli-
chen des Vereins neben seiner Spielidee 
vor allem die Gabe, „verborgene Talente“ 
auszugraben und zu entwickeln sowie 
seine Überzeugung Spielerinnen aus der 
eigenen Jugend in den Profikader zu füh-
ren. Wenn Christian mit so viel ZEIT FÜR 
LEIDENSCHAFT! bei den WILDCATS 
agiert, wie in Kirchhof (und davon gehen 
wir aus), werden wir sicher so manche 
Überraschung, vor allem aber Freude und 
Spaß an der geilsten Sportart der Welt, 
am Handball haben.

In welcher Liga wir das erleben dürfen, 
wird das heutige Match gegen den TSV 
Nord Harrislee tendenziell zeigen. Die 
Nordfrauen sind mit ihrem temporeichen 
Spiel die Überraschungsmann-schaft 
der Hinserie. Trainerin Herluf Linde hat-
te nach dem Aufstieg in die zweite Liga 
im Jahr 2018 Ihr Team kaum verändert 
und verfügt somit über eine eingespielte 
Mannschaft. Der derzeit auf Rang 7 plat-
zierte Aufsteiger konnte gerade gegen 
etablierte Zweitligamannschaften gute 
Leistungen abrufen. Die bekam zuletzt 
der BSV Sachsen Zwickau zu spüren, die 
ihre Punkte im Norden lassen mussten.  

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!
Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Der SV UNION Halle-Neustadt vertei-
digt eindrucksvoll den 2. Tabellenplatz 
und verschafft sich Luft auf Verfolger 
BSV Sachsen Zwickau. Mit 27:40 (13:21) 
gewinnt das Team von Trainerin Tanja 
Logvin deutlich beim Tabellenletzten 
HSV Solingen-Gräfrath 76. Das Bundes-
ligaspiel war schnell entschieden, be-
reits in der 11. Minute führten die Hal-
lenserinnen mit 3:8 durch einen Treffer 
von Danique Boonkamp. Im weiteren 
Spielverlauf ließen die Wildcats nicht lo-
cker und taten was für ihr Torverhältnis. 
Erfolgreichste Spielerin bei den Gästen 
war Lea Gruber mit 10 Toren. Merit Mül-
ler und Vanessa Brandt waren mit 5 Tref-
fern bei Solingen am besten.
Nur 152 Zuschauer sahen in der Solin-
ger Klingenhalle einen Sahnetag der 
Wildcats-Offensive. Zum zweiten Mal in 
der Saison knackten die Hallenserinnen 
die 40 Tore Marke. Mit einem so deutli-
chen Sieg war im Vorfeld nicht zu rech-
nen. Durch den kurzfristigen Ausfall von 
Saskia Lang, welche kein grünes Licht 
wegen ihrem Knie bekommen hat reis-
ten die Wildcats mit nur 8 Feldspielerin-
nen nach Nordrhein-Westfalen. Zuhause 
bleiben wollten Sophie Lütke und Sas-
kia Lang aber nicht und unterstützten 
das Team mental. Insgesamt war es ein 
souveräner Auftritt von der ersten Minu-
te an des Tabellenzweiten. Auch wenn 
beide Mannschaften zu Beginn nervös 
in die Partie starteten, gewannen die 
Wildcats mit jedem Treffer mehr Sicher-
heit. Durch gute Abwehrarbeit und einer 

starken Isabell de Gois im Tor konnte 
man sich schnell entscheidend absetzen 
und mit einer deutlichen 13:21 Führung 
in die Halbzeitpause gehen.
Beflügelt durch die in der Halbzeit in der 
Kabine bekannt gewordenen 30:26 Nie-
derlage von Zwickau in Harrislee ließen 
die Wildcats auch im zweiten Spielab-
schnitt nicht locker. Eine kleine Schwä-
chephase wie in den meisten Spielen 
war in diesem Spiel schwer zu finden. 
„Es war ein sehr schnelles Spiel von bei-
den Mannschaften, daher natürlich auch 
sehr kräfteraubend. Mit Isa hatten wir 
im Tor einen super Rückhalt. Im Angriff 
waren wir von jeder Position sehr kon-
sequent mit unseren Abschlüssen“, so 
Lea Gruber. Stück für Stück bauten die 
Wildcats jetzt ihre Führung weiter aus. 
Das im Handballsport so bedeutende 
40. Tor für die Hallenserinnen warf die 
jüngste im Kader Vanessa Dierks. Was 
das Mannschaftsintern bedeutet, war 
am Samstagabend noch nicht rauszu-
bekommen. Neben dem deutlichen Aus-
wärtssieg war es auch schön anzuse-
hen, dass sich jede Feldspielerin in die 
Torschützenliste eintragen konnte und 
somit Anteil an diesen in der Höhe über-
raschenden Auswärtserfolg hatte.

Wildcats mit Kantersieg in Solingen-Gräfrath 



Alles
ist einfach.

saalesparkasse.de/girokonto

Wenn Sie Ihr Girokonto bei
der Saalesparkasse führen.

Geld abheben, per Handy überweisen,
sicher im Internet einkaufen und
kontaktlos bezahlen. Das und noch viel
mehr erledigen Sie mit Ihrem
Sparkassen-Girokonto.

Jetzt sofort online abschließen!

Trainersuche erfolgreich, dass kann der 
SV UNION Halle-Neustadt am Diens-
tagabend vermelden. Zur neuen Saison 
wird Christian Denk der neue Trainer 
an der Seitenlinie der Wildcats sein. Der 
36-Jährige ist in der Bundesliga kein 
Unbekannter. „Ich habe bereits mit vier 
Jahren aktiv das erst mal einen Hand-
ball in die Hand genommen. Seitdem 
ist mein Leben von diesem tollen Sport 
geprägt“, so der zukünftige Trainer. In 
den Trainerbereich ist der in Kassel ge-
borene Christian Denk im Jahr 2001 als 
Jugendtrainer eingestiegen. Seine größ-
ten Erfolge feierte er mit dem aktuellen 
Zweitligisten SG Kirchhof 09. Die erste 
Frauenmannschaft übernahm er im Jahr 
2016 in der 3. Liga, mit welcher er auch 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga schaff-
te. Bis Dezember 2019 hat er Kirchhof zu 
einer etablierten Bundesligamannschaft 
entwickelt, wo die Handschrift Denk 
deutlich zu lesen ist. Nach dem Rücktritt 
vor wenigen Monaten braucht er jetzt 
wieder den „Kick Handball“.

 „Das Trainerprofil passt perfekt zu der 
Vereinsphilosophie“, so begründet der 
sportliche Leiter Jan-Henning Himborn 
den Transfer. „Halle hat gute Voraus-
setzungen, um meine Handballphiloso-
phie umzusetzen. Ich möchte ein enges 
Zusammenarbeiten zwischen Wildcats 
und Juniorteam schaffen, denn Zusam-
menhalt und Identifikation sind mir 
enorm wichtig. Die Grundsteine für ei-
nen modernen sowie schnellen Hand-
ball wo eine gewisse Emotionalität und 
Aggressivität dazugehört sind in Halle 
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gelegt. Jetzt gilt es die guten Vorausset-
zungen zu nutzen und in der Zukunft zu 
optimieren“, so der künftige Trainer des 
SV UNION Halle-Neustadt. Spielerinnen 
wie Danique Boonkamp oder Swantje 
Heimburg kennt der neue Trainer durch 
seine vorherige Trainerstation bereits 
sehr gut. In der ERDGAS Sportarena 
war Christian Denk schon öfters zu Gast 
und konnte mit seinem alten Team am 
04. Februar 2018 sogar zwei Punkte ent-
führen. „Halle hat eine Spielstätte, die 
in der Bundesliga einmalig ist. Ich will 
zusammen mit der Mannschaft die Fans 
begeistern, sodass wir in Zukunft immer 
zwischen 700 – 1000 Zuschauer in der 
Arena haben werden“.

Der in Spielen emotionale neue Coach ist 
auch bekannt für eine ausgezeichnete 
Jugendarbeit. „Positives Vereinsleben 
ist mir enorm wichtig, von daher habe 
ich in Kirchhof regelmäßig Handball-
Camps mit 50 – 70 Kindern organisiert“, 
so Christian Denk. Er unterschrieb in 
Halle einen 2 Jahres Vertrag, welcher für 
die 1. und 2. Bundesliga gültig ist.

Christian Denk braucht den „Kick Handball“ 
und das ab Sommer mit den Wildcats 
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Statistiken 2. Bundesliga

TorSCHüTzeNliSTe 2. BUNDeSliGa
Nr. Spielerin Gesamt 7 m Tor/Spiel

1. Diana Sabljak (Kirchhof) 176 72/91 8
2. Lea Neubrander (Herrenberg) 149 36/45 6,8
3. Denise Engelke (Bremen) 140 45/59 6,4
4. Loes Vanderwal (Lintfort) 133 41/53 6,3
5. ramona ruthenbeck (Wuppertal) 132 50/67 6,3

TorSCHüTzeNliSTe WilDCaTS
Nr. Spielerin Gesamt 7 m Tor/Spiel
1. Saskia Lang 117 4/4 5,6
2. Jenice Funke 92 44/55 4,4
3. Sophie Lütke 87 11/13 6,7
4. Swantje Heimburg 83 - 3,8
5. Lea Gruber 78 1/1 4,1
6. Julia Redder 70 5/7 3,3

2. BUNDeSliGa
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. HL Buchholz 08 – Rosengarten 22 19 1 2 39:5 +167
2. SV UNioN Halle-Neustadt 22 18 1 3 37:7 +107
3. BSV Sachsen Zwickau 22 15 3 4 33:11 +90
4. Füchse Berlin 22 15 0 7 30:14 +68
5. VfL Waiblingen 22 12 5 5 29:15 +33
6. HC Rödertal 22 12 1 9 25:19 -5
7. TSV Nord Harrislee 22 12 0 10 24:20 +32
8. TuS Lintfort 21 10 0 11 20:22 -17
9. HC Leipzig 21 9 0 12 18:24 -28
10. SG H2Ku Herrrenberg 22 8 2 12 18:26 -27
11. TG Nürtingen 22 8 1 13 17:27 -27
12. SG 09 Kirchhof 22 7 1 14 15:29 -26
13. TVB Wuppertal 22 6 1 15 13:31 -89
14. SV Werder Bremen 22 6 1 15 13:31 -89
15. HSG Freiburg 22 5 0 17 10:34 -113
16. HSV Solingen-Gräfrath 76 22 3 3 16 9:35 -92

SüNDer – 2. BUNDeSliGa 
Nr. Spielerin Punkte Gelbe 

Karte 1x 2-Min 2x 2- Min 3x 2-Min rote 
Karte

1. Alena Breiding (Kirchhof) 67 11 16 5 2 2
2. Greta Kavaliauskaite (Kirchhof) 63 6 15 5 1 2
3. Anna-Lena Tomlik (Wuppertal) 59 16 12 6 1 1
4. Vesna Tolic (Berlin) 56 17 12 4 1 1
5. Denise Engelke (Bremen) 55 12 12 1 1 2

18. Jenice Funke (Halle) 41 9 9 2 0 1

zUSCHaUerraNKiNG
Nr. Mannschaft Durchschnitt

1. BSV Sachsen Zwickau 598
2. SV UNioN Halle-Neustadt 582
3. HC Leipzig 574
4. HC Rödertal 472
5. SG 09 Kirchhof 460
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www.micheel-kuechen.de
Name:  Swantje Heimburg 
Geburtsdatum:  21.12.1993
Nationalität:  deutsch
Position:  Rechtsaußen
bisher. Vereine: TuS Neustadt, 
 SG Bandits Barleben,   
 SG 09 Kirchhof
im Verein seit: 2014  
Beruf: Gymnasiallehrerin für  
 die Fächer Deutsch   
 und Sport
Hobbys: Zeit mit meinem Hund,  
 der Familie, dem 
 Partner und meinen   
 Freunden verbringen 

Mein ritual vor dem Spiel:
Ich halte nicht viel von Aberglauben und 
Ritualien. Ich versuche mich bestmög-
lich zu konzentrieren und fokussieren. 

Wenn ich nicht Handball spielen 
würde, würde ich:
Im Sommer das schöne Wetter nachmit-
tags und abends genießen. Im Herbst 
schöne Abendspaziergänge mit meinem 
Hund machen. Im Winter beobachte ich 
das kalte Wetter von der Couch aus. 

Wir stellen die Wildcats vor:
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HBF 2019/2020 2. ligaSpieplan 2. Bundesliga

Samstag 07.09.2019 19:30 Uhr TG Nürtingen WILDCATS 18:25

Samstag 14.09.2019 19:00 Uhr WILDCATS TuS Lintfort 33:22

Sonntag 22.09.2019 16:00 Uhr HC Leipzig WILDCATS 32:41

Samstag 28.09.2019 19:00 Uhr WILDCATS SG H2Ku Herrenberg 31:28

Samstag 12.10.2019 19:00 Uhr WILDCATS HC Rödertal 26:23

Samstag 19.10.2019 18:00 Uhr SG Kirchhof 09 WILDCATS 22:27

Samstag 26.10.2019 19:00 Uhr WILDCATS HSV Solingen Gräfrath 76 33:27

Samstag 09.11.2019 17:00 Uhr TSV Nord Harrislee WILDCATS 25:33

Samstag 16.11.2019 19:00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 20:19

Samstag 30.11.2019 20:00 Uhr HSG Freiburg WILDCATS 23:33

Samstag 07.12.2019 19:00 Uhr WILDCATS VfL Waiblingen Handball 28:28

Samstag 14.12.2019 19:30 Uhr SV Werder Bremen WILDCATS 19:34

Samstag 04.01.2020 19:00 Uhr WILDCATS Füchse Berlin 28:27

Samstag 11.01.2020 19:00 Uhr WILDCATS TV Beyeröhde 31:23

Samstag 18.01.2020 17:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 34:26

Samstag 25.01.2020 19:00 Uhr WILDCATS TG Nürtingen 32:24

Sonntag 01.02.2020 16:30 Uhr TuS Lintfort WILDCATS 31:35

Samstag 08.02.2020 19:00 Uhr WILDCATS HC Leipzig 30:21

Sonntag 16.02.2020 15:00 Uhr SG H2Ku Herrenberg WILDCATS 35:29

Samstag 22.02.2020 17:30 Uhr HC Rödertal WILDCATS 25:24

Samstag 29.02.2020 19:00 Uhr WILDCATS SG Kirchhof 09 31:30

Samstag 07.03.2020 18:15 Uhr HSV Solingen Gräfrath 76 WILDCATS 27:40

Samstag 14.03.2020 19:00 Uhr WILDCATS TSV Nord Harrislee

Samstag 21.03.2020 19:00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS

Samstag 04.04.2020 19:00 Uhr WILDCATS HSG Freiburg

Samstag 18.04.2020 18:30 Uhr VfL Waiblingen Handball WILDCATS

Samstag 25.04.2020 19:00 Uhr WILDCATS SV Werder Bremen

Samstag 02.05.2020 19:30 Uhr Füchse Berlin WILDCATS

Samstag 09.05.2020 18:45 Uhr TV Beyeröhde WILDCATS

Samstag 16.05.2020 18:00 Uhr WILDCATS BSV Sachsen Zwickau

reisedistanz zu den auswärtsspielen (einf. Strecke):
TG Nürtingen:  486 Kilometer
HC Leipzig: 50 Kilometer
SG Kirchhof 09: 228 Kilometer
TSV Nord Harrislee: 528 Kilometer
HSG Freiburg: 630 Kilometer
SV Werder Bremen: 336 Kilometer
BSV Sachsen Zwickau: 144 Kilometer
TuS Lintfort: 447 Kilometer
SG H2Ku Herrenberg: 480 Kilometer
HC Rödertal: 178 Kilometer
HSV Solingen Gräfrath: 415 Kilometer
HL Buchholz-Rosengarten:  357 Kilometer
VFL Waiblingen: 454 Kilometer
Spreefüchse Berlin: 172 Kilometer
TV Beyeröhde: 395 Kilometer_______________________________________
Gesamt: 5300 Kilometer

Zeit für Leidenschaft 13
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Unsere heutigen Gäste der TSV Nord 
Harrislee hat eine sehr weite Anreise 
von der deutsch-dänischen Grenze hin-
ter sich. Diese Reise traten sie aber mit 
einem enormen Rückenwind an, denn 
am vergangenen 22. Spieltag gelang 
dem TSV ein Heimsieg gegen unseren 
Mitkonkurrenten um den Aufstieg und 
favorisierten BSV Sachsen Zwickau 
(30:26). Der TSV Nord Harrislee wurde 
am 08.03.1950 gegründet, feierte also 
jüngst ein rundes Jubiläum. Derzeit um-
fasst er 14 verschiedene Sportarten und 
von den ca. 1800 derzeitigen Mitglie-
dern sind ungefähr 400 in der Handball-
abteilung aktiv. 

Der heutige Verein, der in der Nähe 
Flensburgs beheimatet ist, entstand da-
bei aus den beiden Vereinen „Harrisleer 
Sportverein“ und „Kupfermühler Sport-
club von 1946“. 1976 stieg der Klub in die 
Oberliga auf.  Wenig später 1979 gelang 
der Sprung in die Regionalliga. Erstmal 
in der 2. Bundesliga waren unsere Gäs-
te kurz nach der Gründung dieser 1984. 
Nach einem zwischenzeitlichen Abstieg 
1987 schaffte der TSV 1990 den Wieder-
aufstieg und ein Jahr später sogar den 
Aufstieg in die erste Bundesliga.  In den 
zurückliegenden Jahren gab es einige 
Ab- und Aufstiege. Im Sommer 2018 ge-
lang die Rückkehr in die 2. Bundesliga.

Bisher trafen sich beide Vereine 17mal 
in der 2. Bundesliga zu Pflichtspielen, 
wobei man dabei eine nahezu ausge-
glichene Bilanz von acht Siegen, zwei 

Unentschieden und sieben Niederlagen 
(aus Sicht unserer Wildcats) konstatie-
ren kann. Die Heimbilanz der Wildcats 
mit sechs Siegen, einem Unentschieden 
und nur einer Niederlage ist dabei ein-
deutiger zu Gunsten des Gastgebers 
gewichtet.

In der aktuellen Saison befinden sich 
unsere Gäste nach 22 Spieltagen mit 
24:20 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz 
und damit im Mittelfeld der Liga. Zwölf 
Siegen stehen 10 Niederlagen gegen-
über, wobei +32 Tore ein guter Wert 
gegenüber den Tabellennachbarn ist. 
Auswärts ist die Bilanz nahezu komplett 
ausgeglichen (10:10 Punkte, fünf Sie-
ge zu fünf Niederlagen, Tordifferenz 0), 
wobei die letzten beiden Auswärtsspie-
le gegen die gegen den Abstieg spie-
lenden Mannschaften HSV Solingen-
Gräfrath 76 (26:25) und TVB Wuppertal 
(31:30) jeweils knapp mit einem Tor ver-
loren gingen.

Beste Werferin des TSV Nord ist bisher 
Merle Carstensen mit 125 Feldtoren (5,7 
Tore/Spiel). Gefolgt wird sie von Janne-
Lotta Wloch, die bisher 114 Tore warf [63 
Feldtore, 51 von 61 7m (83,6%)].

der TSV Nord Harrislee 
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Spielaufstellung

Hallenmoderation Sebastian Sell-Römer

Tanja Logvin Trainerin

Thomas Müller TW-Trainer

Ines Walther Physiotherapie

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

4 Dietz Pia

5 Lang Saskia

9 Winkler Laura

10 Smit Nadine

13 Heimburg Swantje

19 Gruber Lea

20 Boonkamp Danique

21 Lütke Sophie

22 Lena Smolik

31 Funke Jenice

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

1 Gois Isabel

12 Gudelj Anica

99 Lara Lepschi

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

4 Natusch Milena
6 Woch Janne Lotta
7 Heider Lotta
8 Pleger Matilda
9 Frauenschuh Sophia
10 Carstensen Merle
13 Lache Ann-karolin
15 Lauf Ronja
16 Tiedemann Lea
18 Andresen Johanna
19 Peters Franziska
20 Rahn Katharina
23 Melfsen Samiah 
24 Fasold Sophie
27 Jeß Madita
44 Klingenberg Hanna

SV Union Halle-Neustadt
TSV Nord Harrislee 

Linde Herluf Trainer

Linde Peer Oliver Trainer

Feddersen Rainer Trainer

Name Fabian Friedel         Rick Hermann 

Schiedsrichter seit 2008 2011

Geburtsjahr 1992 1995



Juniorteam

Saison 2019/2020

Name Vorname Spieler-Nr. Position
Reppe Toni 3 Kreis

Mögling Lea 4 Kreis
Thieme Lisa 11 Rückraum
Wähner Stephanie 16 Torhüterin

Müller-Wendling Christina 21 Rückraum
Smolik Lena 22 Rückraum, Außen

Schmitz Justine 23 Rückraum
Becker Svea 26 Torhüterin
Rösner Isabelle 35 Außen
Kranz Viktoria 53 Außen
Stehlik Tina 66 Kreis
Wilke Hannah 74 Außen
Dierks Vanessa 75 Rückraum
Janze Isabell 76 Rückraum
Rutsch Jessica 77 Rückraum

Strauchmann Lucy 78 Rückraum
Lepschi Lara 99 Torhüterin
Himborn Jan-Henning JH Trainer

Rupp Martyna MR Co-Trainerin
Müller Thomas TM TW-Trainer
Nutsch Phil PN Physio



Saison 2019/2020
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Bundesliga Handball in Halle

www.union-halle.net

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 HalleERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 HalleERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

HSG Freiburg 
Sa. 04.04.2020
19.00 Uhr

16.00 Uhr 
JUNIORTEAM vs.
Thüringer HC II

Vorschau 
nächstes Spiel!!!

Mit einfachen Maßnahmen können auch Sie helfen, sich selbst und andere vor 
 Ansteckungen zu schützen, Krankheitszeichen zu erkennen und Hilfe zu finden.

 
Schützen!

Halten Sie beim Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand – drehen Sie sich 
am besten weg. Niesen Sie in die Armbeuge oder in ein Papiertaschentuch, 
das Sie danach entsorgen. Vermeiden Sie Berührungen, wenn Sie andere Menschen 
begrüßen, und waschen Sie Ihre Hände regelmäßig und gründlich mindestens 
20  Sekunden lang mit Wasser und Seife. 

 Erkennen!
Erste Krankheitszeichen sind Husten, Schnupfen, Halskratzen und Fieber. 
 Einige  Betroffene leiden zudem an Durchfall. Bei einem schweren Verlauf können 
Atemprobleme oder eine Lungenentzündung eintreten. Nach einer Ansteckung 
 können Krankheitssymptome bis zu 14 Tage später auftreten.

 Handeln!
Haben Sie sich in einem Gebiet aufgehalten, in dem bereits Erkrankungsfälle mit 
dem neuartigen Coronavirus aufgetreten sind? Sollten innerhalb von 14 Tagen 
die oben beschriebenen Krankheitszeichen auftreten, vermeiden Sie unnötige 
Kontakte zu weiteren Personen und bleiben Sie nach Möglichkeit zu Hause. 
 Kontaktieren Sie Ihre Hausärztin oder Ihren Hausarzt per Telefon und besprechen 
Sie das weitere Vorgehen, bevor Sie in die Praxis gehen. Hatten Sie Kontakt zu 
 einer Person mit einer solchen Erkrankung? Wenden Sie sich an Ihr zuständiges 
 Gesundheitsamt.

Aktuelle Informationen 
zum Coronavirus

Alle Informationen unter: 

www.infektionsschutz.de



Gesundheit in besten Händen

Jetzt zum kleinsten Beitrag 
Sachsen-Anhalts wechseln!

besserhaben.deAOK-Versicherte haben’s besser
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3. Bundeliga Juniorteam

Samstag 14.09.2019 19:00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM 30:23

Samstag 21.09.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Kleenheim-Langgös 15:31

Donnerstag 03.10.2019 16:00 Uhr TSG Ketsch II JUNIORTEAM 30:26

Samstag 12.10.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM TS Herzogenaurach 17:22

Sonntag 20.10.2019 17:00 Uhr SV Germania Fritzlar 1976 JUNIORTEAM 27:18

Samstag 26.10.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSG Ober-Eschbach 29:29

Samstag 02.11.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Rodgau-Nieder-Roden 27:27

Sonntag 10.11.2019 16:30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM 27:20

Samstag 30.11.2019 17:00 Uhr Thüringer HC II JUNIORTEAM 28:24

Samstag 07.12.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Gedern/Nidda 23:30

Sonntag 15.12.2019 15:00 Uhr TSG 1888 Eddersheim JUNIORTEAM 29:25

Samstag 11.01.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt 25:19

Sonntag 26.01.2020 17:00 Uhr HSG Kleenheim-Langgös JUNIORTEAM 24:22

Samstag 08.02.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSG Ketsch II 28:20

Sonntag 16.02.2020 14:30 Uhr TS Herzogenaurach JUNIORTEAM 35:25

Sonntag 23.02.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Germania Fritzlar 16:20

Sonntag 08.03.2020 16:00 Uhr TSG Ober-Eschbach JUNIORTEAM 29:33

Samstag 14.03.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Samstag 28.03.2020 19:30 Uhr HSG Rodgau-Nieder-Roden JUNIORTEAM

Mittwoch 15.04.2020 19:30 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC II

Samstag 18.04.2020 18:00 Uhr HSG Gedern/Nidda JUNIORTEAM

Sonntag 26.04.2020 15:00 Uhr JUNIORTEAM TSG 1888 Eddersheim

25

SPielVerleGUNG
Das nächste Spiel des Juniorteams finden am 15.04.2020 

(Mittwoch) um 19:30 Uhr in der erDGaS Sportarena 
gegen den Thüringer HC 2 statt. 
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Tabelle – 3. liga – Staffel / ost 

Tabelle – 3. liga – Staffel / ost 
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV Germania Fritzlar 1976 18 14 1 3 29:7 +74
2. TSG 1888 Eddersheim 17 13 1 3 27:7 +96
3. HSG Gedern/Nidda 16 11 1 4 23:9 +46
4. TSG Ketsch II 17 9 2 6 20:14 +3
5. SC Markranstädt 17 8 3 6 19:15 +14
6. Thüringer HC II 16 8 0 8 16:16 +8
7. TS Herzogenaurach 17 7 2 8 16:18 +6
8. HSG Kleenheim-Langgöns 17 6 4 7 16:18 -11
9. HV Chemnitz 18 6 1 11 13:19 -23

10. HSG Rodgau Nieder-Roden 15 3 2 10 8:22 -35
11. SV UNioN Halle-Neustadt ii 17 3 2 12 8:26 -61
12. TSG Ober-Eschbach 17 3 1 13 7:27 -117

letzte Spiele im überblick

SV Germania Fritzlar   vs. HV Chemnitz   21:16

SC Markranstädt   vs. Thüringer HC II      21:29

HSG Rodgau Nieder-Roden  vs.  HSG Gedern/Nidda  ausgefallen

TS Herzogenaurach  vs.  TSG Ketsch II   21:27

TSG Ober Eschbach  vs. SV UNION Halle-Neustadt II 29:33

HV Chemnitz    vs. TSG 1888 Eddersheim  21:27

SV Germania Fritzlar 1976  vs. HSG Kleenheim-Langgöns  28:22

aktuelle Spiele im überblick

TSG Ketsch II   vs.  SV Germania Fritzlar  14.03.2020

SV UNION Halle-Neustadt II vs. HV Chemnitz   14.03.2020

HSG Gedern/Nidda  vs. Thüringer HC II      14.03.2020

SC Markranstädt   vs.  TS Herzogenaurach  14.03.2020

TSG 1888 Eddersheim  vs.  HSG Rodgau Nieder-Roden  15.03.2020

HSG Kleenheim-Langgöns  vs. TSG Ober-Eschbach  15.03.2020

Juniorteam: Der erste auswärtserfolg 

Am Weltfrauentag, dem 8. März reiste 
das JUNIOR-Team nach Bad Homburg 
zum Rückspiel gegen die TSG Ober 
Eschbach. Nach sechzig Spielminuten 
konnten die Juniorcats den ersten Aus-
wärtssieg feiern.

Dabei war der Spielbeginn alles ande-
re als vielversprechend. Nach 15 Minu-
ten lagen die Hallenserinnen mit 5:1 im 
Rückstand. Trainer Jan-Henning Him-
born nahm die erste Auszeit und stellte 
das Team erfolgreich um.

Die als Verstärkung aus der ersten 
Mannschaft mit angereisten Jenice 
Funke und Julia Redder wurden einge-
wechselt und die Angriffe wurden nun 
aggressiver und vor allem erfolgreicher 
gestaltet. In Spielminute 25 wurde der 
Ausgleich zum 8:8 durch Jenice Funke 
per Siebenmeter erzielt und mit dem 
Halbzeitpfiff führte das Juniorteam mit 
10:12. Allein sechs Treffer gingen auf 
das Konto von Jenice Funke. Diese knap-
pe Führung behauptete die Mannschaft 
bis zum Spielende und konnte diese mit 
dem Schlusspfiff durch einen Torerfolg 
von Lea Mögling auf vier Tore ausbauen.

Mit diesem ersten Auswärtssieg wur-
den zwei ganz wichtige Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg gewonnen 
und die rote Laterne des Tabellenletzten 
konnte an die TSG Ober Eschbach ab-
gegeben werden. Die zweite Spielhälfte 
war im Gegensatz zur ersten ein wahres 
Torfestival mit von beiden Mannschaf-
ten insgesamt 40 erzielten Toren. Dass 
dabei die Juniorcats mit 21 Toren das 
bessere Ende für sich hatten, war einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung zu 

verdanken. Die erfolgreichste Torschüt-
zin war mit hervorragenden zwölf Tref-
fern Jenice Funke. Aber auch Julia Red-
der mit sechs Treffern sowie Vanessa 
Dierks und Lena Smolik mit jeweils fünf 
Toren trugen maßgeblich zum Erfolg 
bei. Die Mannschaft ist nun fokussiert 
auf die noch ausstehenden fünf Spiel-
tage. Es müssen weitere Punktgewinne 
erkämpft werden, damit der Klassener-
halt gelingt. Dieses Ziel will das JUNI-
OR-Team  erreichen und am Samstag, 
den 14.03.2020 zum Auftakt des Doppel-
spieltages im Heimspiel gegen den Ta-
bellenneunten HV Chemnitz die Punkte 
in Halle (Saale) behalten. Anwurf ist um 
16.00 Uhr in der ERDGAS-Arena. Am 
Abend um 19.00 Uhr treffen dann die 
Wildcats auf den TSV Nord Harrislee.

Die Mannschaftsaufstellung gegen Ober 
Eschbach:

Plitz, Lepschi; Reppe, Mögling (3 Tore), 
Thieme, Smolik (5), Schmitz, Rösner, 
Kranz (2), Redder (6), Stehlik, Dierks (5), 
Janze, Rutsch, Funke (12)
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Tabellen JugendTabellen Frauen und Jugend

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga 3. Frauen + 4. Frauen
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNioN Halle-Neustadt iV 6 6 0 0 12:0 +61
2. BSV Fichte Erdeborn 6 5 0 1 10:2 +16
3. Weißenfelser HV 91 6 4 0 2 8:4 -6
4. SV UNioN Halle-Neustadt iii 6 2 0 4 4:8 +8
5. SG Queis 6 1 0 5 2:10 -39
6. SV Friesen Frankleben 6 0 0 6 0:12 -40

29.02.2020 SG Queis  vs. SV UNION Halle-Neustadt IV 19:27
29.02.2020 Weißenfelser HV 91 vs. SV UNION Halle-Neustadt III 20:19
 

Tabelle + letzte Spiele Spielbezirksübergeifende Bezirksliga a-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNioN Halle-Neustadt 10 10 0 0 20:0 +224
2. Jessener SV 53 10 7 1 2 15:5 +79
3. Weißenfelser HV 10 6 0 4 12:8 +33
4. TSV 1893 Großkorbetha 10 4 1 5 9:11 -26
5. HSV Sangerhausen 10 1 0 9 2:18 -134
6. TSV Blau-Weiß Brehna 10 1 0 9 2:18 -176

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga weibliche B-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNioN Halle-Neustadt ii 7 6 0 1 14:0 +76
2. SV Friesen Frankleben 7 6 0 1 12:2 +63
3. Weißenfelser HV 91 8 5 0 3 10:6 +44
4. HC Burgenland 7 4 0 3 8:6 +25
5. TuS Dieskau-Zwintschöna 8 3 0 5 6:10 -79
6. TSG Gymnasium Querfurth 7 2 0 5 4:10 -69
7. HSV Sangerhausen 7 2 0 5 4:10 -69

01.03.2020 HC Burgenland vs. SV UNION Halle-Neustadt II 21:24

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga weibliche C-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNioN Halle-Neustadt 8 8 0 0 16:0 +164
2. SV UNioN Halle-Neustadt ii 8 7 0 1 14:2 +55
3. TSV 1893 Großkorbetha 8 6 0 2 12:4 +26
4. Langenbogener SV 8 3 2 3 8:8 +4
5. BSV „Fichte“ Erdeborn 8 3 0 5 6:10 -18
6. BSV Klostermansfeld 8 2 1 5 5:11 -25
7. TSV Leuna 8 1 0 7 2:14 -106
8. Landsberger HV 8 0 1 7 1:15 -100

29.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt vs. TSV Leuna  44:4
29.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt II vs. BSV Klostermansfeld 28:18

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga D-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNioN Halle-Neustadt 11 10 0 1 20:2 +83
2. Langenbogener SV 10 8 1 1 17:3 +161
3. HC Burgenand 10 7 1 2 15:5 +106
4. Weißenfelser HV 91 10 4 0 6 8:12 +20
5. HSV Sangerhausen 10 2 0 8 4:16 -116
6. Weißenfelser HV 91 II 10 2 0 8 4:16 -143
7. TuS Dieskau-Zwintschöna 9 1 0 8 2:16 -111

29.02.2020 Weißenfelser HV 91 vs. SV UNION Halle-Neustadt 7:15

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga e-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. HC Burgenland 10 10 0 0 20:0 +197
2. Weißenfelser HV 91 11 9 0 2 18:4 +72
3. SV UNioN Halle-Neustadt 11 4 0 7 8:14 -100
4. BSV Klostermansfeld 10 2 0 8 4:16 -100
5. Landsberger HV 10 1 0 9 2:14 -69

29.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt vs. HC Burgenland  8:26



Fanclub Saalemiezen

HerzliCH WilKoMMeN!!
Der Fanclub „die SAALEMIEZEN“ be-
grüßt alle FANS heute in der ERDGAS 
SPORT ARENA. Herzlich willkommen 
auch allen angereisten FANS der SG 
Nord Harrislee aus dem hohen Norden 
zu einem hoffentlich spannenden Spiel 
in der 2.Bundesliga.Der Fanclub freut 
sich auch über einen Besuch am Fan-
stand und zum Fantalk nach dem Spiel.

ein Fanblock der sich sehen lässt!!!
Das es in Rödertal auf Grund er der Ver-
letztenliste ein heißer Tanz wird war 
jedem bewusst. Den „One familie“ Ge-
danken prägten die verletzten Spielerin-
nen und puschten die Stimmung im Fan-
block! Leider hat es trotz großem Kampf 
nicht für Punkte gereicht, Danke für die 
tolle Stimmung seitens der Fans und den 
Spielerinnen.

Fanfreundschaft 2.0 mit dem THC!! 
Nah dem Final 4 der letzten Saison hat 
sich eine Fanfreundschaft zwischen der 
Aufbaucrew des THC und den Fans der 
Wildcats entwickelt. Wir bekamen ein 
tolle Unterstützung gegen den HCL,und 
natürlich waren wir unterstützend beim 
Spiel im EHF Cup gegen RK Podravka 
und im Spitzenspiel gegen Bietigheim.

auswärtsfahrten, 
unterstützt unser Team!!!
21.03.2020 
Spitzenspiel in Buchholz-Rosengarten
18.042020 
beim Verfolger VFL Waiblingen
02.05.2020 
Derby in der Hauptstadt bei den Füchsen
09.05.2020 
in die Schwebebahn nach Wuppertal
Seit dabei!!!!

Fanclub

-

Saalemiezen

Fantalk
14.09.2019 Saskia Lang + Sophie Lütke

28.09.2019 Lea Gruber + Pia Dietz

12.10.2019 Swantje Heimburg + Jenice Funke

26.10.2019 Anica Gudelj + Laura Winkler

16.11.2019 Julia Redder + Isabel Gois

07.12.2019 Danique Boonkamp + Nadine Smit

04.01.2020 Tanja Logvin + Lea Gruber

11.01.2020 Thomas Müller + Saskia Lang

25.01.2020 Sophie Lütke + Jenice Funke

08.02.2020 Julia Redder + Danique Boonkamp

29.02.2020 Nadine Smit + Anica Gudelj

14.03.2020 Pia Dietz + Isabel Gois

04.04.2020 Tanja Logvin + Thomas Müller

25.04.2020 Saskia Lang + Laura Winkler

16.05.2020 Hoffentlich kein Fantalk und eine 
  Abschlussparty mit Grund zum Feiern 
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Tel: 0345 52 43 90    •   www.via-halle.de

BERATUNG VOR ORT
Gr. Steinstraße 21 

06108 Halle (Saale)

AUCH UNTERWEGS  
UP TO DATE SEIN

Mit der VEMA Makler App

ALLE VERSICHERUNGEN 
IN EINER APP

Über via-halle.de aktivieren

App

WIR SIND FÜR SIE DA. VOR ORT & ÜBERALL.

� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

AUSBILDUNG
bei der Bau und Haustechnik Halle-Neustadt GmbH
Für das Ausbildungsjahr 2020/21 bieten wir drei Ausbildungsplätze an

Weitere Informationen findest Du auf unserer Website.

Maler und Lackierer (m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

Tischler

Elektroniker

Zeit für Leidenschaft

4. Frauen: rückrunde startet mit auswärtssieg

Nachdem unsere Mädels die Hinrunde 
mit 10:0 Punkten auf Platz 1 beende-
ten, ging es im ersten Rückrundenspiel 
nach Queis. Bis zur 19. Minute waren 
beide Mannschaften auf Augenhöhe, 
auch dem geschuldet, dass ohne Harz 
gespielt wurde und wir uns dem Spiel 
des Gegners anpassten. Auch ließen wir 
zu viele Torchancen und Siebenmeter 
liegen. Doch ab der 22. Minute setzten 
sich unsere Mädels immer öfters im 1:1 
durch und machten das Spiel schnell. 
Verdient ging es mit einer 9:14 Führung 
in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit kam es durch 
diskussionswürdige Entscheidungen 
der Schiedsrichter beiderseits zu einer 
hektischen Spielweise. Diese übertrug 

sich auch auf die Zuschauer, wodurch 
sich eine hitzige Atmosphäre entwickel-
te. Unsere Mannschaft ließ sich diese Si-
tuation nur wenig anmerken und erziel-
te jetzt vorwiegend über den Kreis ihre 
Tore.  Queis überzeugte mit viel Kampf 
und gab im weiteren Spielverlauf nicht 
auf. Unsere Spielerinnen ließen sich je-
doch den Erfolg nicht nehmen und so 
stand am Ende ein verdienter 19:27 Aus-
wärtssieg auf der Anzeigetafel.
Ein besonderer Dank geht an unseren 
Trainer Thomas Gruner, welcher die Mä-
dels in der ein oder anderen Situation 
beruhigte und immer wieder für die nö-
tige Motivation sorgte.
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Handball-Scout (m/w/d) auf Nebenjob-Basis
– Beobachtung von Spielen im Raum Halle/Saale –

Zusammen mit der Handball Bundesliga Frauen (HBF) und Sportradar bieten wir engagierten 
Sportfans zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine interessante und flexible Arbeit auf Nebenjob-
Basis als Handball-Scout bei den Wildcats des SV UNION Halle-Neustadt an.

Wir bieten:

- Zugang zu Sportereignissen der Handball Bundesliga Frauen (HBF)
- Laptop-Arbeitsplatz mit uneingeschränktem Blick auf das Spielfeld
- Bezahlung: 50,00 Euro pro Spiel und Scout

Aufgabenbereich:

- Zugang zu Handballspielen der Handball Bundesliga Frauen 
- Eingabe von Spieler- und Spielstatistiken in Echtzeit in ein vorgegebenes System

Anforderungsprofil:

- Sicherer Umgang mit den Regeln des Handballsports
- Selbstständiges Arbeiten und hohes Verantwortungsbewusstsein
- Gute Beobachtungs- und Schlussfolgerungsfähigkeiten
- Erfahrung mit der Arbeit am Laptop und sicherer Umgang mit digitalen Anwendungen
- Englisch in Wort und Schrift (Basis-/Schulkenntnisse)
- Integrität und Moral
- Mindestalter: 18 Jahre
- Ansässig in der Nähe zur Spielstätte

Für weitere Informationen und bei Interesse am Job kontaktiert uns bitte per E-Mail mit einer
Kurznachricht an: marcel.gohlke@union-halle.net

Wir freuen uns auf Euch!



www.micheel-kuechen.de

Überschrift
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Alle weiteren Zweitligisten haben frist-
gerecht ihren Antrag für die 2. Bundes-
liga eingereicht. Potenzielle Aufsteiger 
aus der 3. Liga müssen ihre Anträge auf 
Teilnahme am Spielbetrieb der 2. Hand-
ball Bundesliga Frauen bis zum 15. April 
2020 einreichen.
Der Lizenzierungsausschuss der Hand-
ball Bundesliga Frauen entscheidet bis 
Mitte Mai über die Lizenzierungsan-
träge. Der Ausschuss besteht aus Axel 
Pick, Dipl.-Kfm., US-Certified Public 
Accountant und Rechtsanwalt, Martin 
Jäger, Fachanwalt für Bank- und Kapi-
talmarktrecht, sowie Christoph Wendt, 
Geschäftsführer der Handball Bundesli-
ga Frauen.

IMPRESS
DRUCKEREI

Industrievertretung 
Haustechnik 

Uwe Kozyk

37

Danke an unsere Sponsoren!!!! 

Ohne sie gäbe es keinen Handball

36

lizenzanträge für die Saison 2020/2021 eingereicht

Am gestrigen Sonntag, 1. März, endete 
um 18 Uhr die Frist zur Einreichung ei-
nes Lizenzantrags zur Teilnahme an der 
1. und 2. Handball Bundesliga Frauen 
(HBF) in der Saison 2020/21. Für eine 
Startberechtigung in der höchsten deut-
schen Spielklasse haben alle Vereine 
der 1. Bundesliga ihre Lizenzunterlagen 
fristgerecht eingereicht. Aus dem Be-
reich der 2. Bundesliga liegen Lizenzan-
träge der HL Buchholz 08-Rosengarten, 
des SV Union Halle-Neustadt, des VfL 
Waiblingen und des BSV Sachsen Zwi-
ckau auch zur Teilnahme am Spielbe-
trieb der 1. Bundesliga vor.



Happy Birthday

Wir gratulieren herzlich unseren 
Geburtstagsmitgliedern! 

iMPreSSUM:
Sponsoring/ Marketing:
Jan-Henning Himborn 
redaktion:     
Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke
Satz & Druck:
IMPRESS DRUCKEREI

Herausgeber: 
SV UNION Halle-Neustadt e.V.  
Abteilung Handball

Vereinsanschrift: 
SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale

März 2020

Smit Nadine 02.03. Handball
Krautsch Detlef 06.03. Fußball
Reppe Toni-Florentien 07.03. Handball
Lütke Sophie 08.03. Handball
Scholz Sabine 12.03. Volleyball
Winkler Laura 12.03. Handball
Schaffer Mina Amalia 15.03. Handball
Schyia Janin 15.03. Volleyball
Wellner Lars 18.03. Verein
Kirsten Regina 19.03. Gymnastik
Völkerling Ursula 19.03. Gymnastik
Himborn Jan-Henning 21.03. Verein
Martinowski Denise 21.03. Handball
Eckardt Bianka 22.03. Handball
Nagel Uta 22.03. Gymnastik
Rennicke Maya Marie 22.03. Handball
Schwerdtfeger Wilfried 22.03. Kegeln
Giesemann Christa 25.03. Gymnastik
Gohlke Marcel 25.03. Handball
Weber Wolfgang 25.03. Volleyball
Gryga Frank 28.03. Handball
Bartsch Sarah Sophie 30.03. Handball
Dietz Pia 30.03. Handball
Grundig Steffen 30.03. Handball
Rahn Charlotte 30.03. Handball
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